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McINTOSH IM FOKUS

Streamer-Test 
und Werksbesuch
DREI KOMPAKTBOXEN

Format klein –  
Anspruch hoch

ÜBERRASCHUNG GELUNGEN!

Starker Abtaster 
vom Analog-Profi

PREISBRECHER EVERSOLO

Streamer-Amp mit 
Display für 700 €

DIE BESTE CANTON ALLER ZEITEN

Klang-
Koloss

8/
20

25
 A

UG
US

T
Ne

at
 A

co
us

tic
s M

om
en

tu
m

 JS
  •

  G
ra

ha
m

 A
ud

io
 LS

3/
5A

  •
  T

ria
ng

le
 B

or
ea

 B
R0

4 
 •

  M
cIn

to
sh

 D
S2

00
 A

C 
 •

  E
ve

rs
ol

o 
Pl

ay
  •

  N
ag

ao
ka

 M
P-

70
0 

 •
  C

an
to

n 
Re

fe
re

nc
e 

Al
ph

a 
1

4
1
9
0
1
3
7
4
0
8
0
0
1

0
8

So entsteht „Immersive Audio“: Einblicke ins Dolby-Atmos-Studio

DAS MAGAZIN FÜR HIFI, HIGH EN

++ Electric Audio TAE 150 DV ++ Pro-Ject E1.2 ++ Accustic Arts Power III ++ KEF XIO-Soundbar ++
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TD1601 TP160
Analog since 1883

www.thorens.com

• Stabilisiertes Subchassis
• Patentierter elektronischer Lift 
• Symmetrische (XLR) und unsymmetrische (Cinch) Ausgänge
• Elektronisch geregelter Synchronmotor
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MANCHMAL IST 
MAN BLIND

S
TEREO-Redakteure haben tagein, 
tagaus mitunter die interessantes-
ten Geräte der HiFi-Welt vor sich 
und beschäftigen sich mit jedem 
Einzelnen im Detail. Klar, dass da 

manch technische Details schnell zur Selbst-
verständlichkeit werden, die uns genauso 
flüssig von den Lippen gehen wie vertrau-
te Refrains eines alten Lieblingssongs. Das 
muss man sich immer wieder bewusst ma-
chen, denn es ist uns wichtig, dass STEREO 
für alle Kenntnis-Level etwas zu bieten hat: 
Für den HiFi-Neueinsteiger wollen wir ge-

nauso nachvollziehbar schreiben, wie die Artikel für den Adepten 
noch spannende neue Einsichten mit sich bringen sollten. Eine herr-
lich anspruchsvolle Gratwanderung, die wir nicht zuletzt durch zeit-
intensive interne Feedback-Schleifen zu meistern suchen. 

Auch anderswo sehen wir zuweilen den Wald vor lauter Bäumen 
nicht, verstehen manches als selbstverständlich, weil wir täglich 
damit arbeiten. Betriebsblindheit nennt man das, und davor ist nie-
mand gefeit. Besonders augenöffnend war für mich ein Telefonat, 
das ich kürzlich mit einem Abonnenten führen durfte. Dabei hat sich 
gezeigt, dass er unser in der Branche einzigartiges Angebot stereo+ 
nicht kannte – für mich eine Überraschung, ist dieses doch in seinem 
Print-Abo kostenfrei enthalten. Nun, da haben wir wohl an der Kom-
munikation geschlampt. Mit stereo+ meinen wir übrigens Artikel, 
die wir in aufwendiger manueller Arbeit auf unsere Website heben, 
für digitalen Genuss optimieren und nur hinter einer Bezahlschran-
ke zur Verfügung stellen. Schauen Sie gern mal rein, zum Beispiel 
unter www.stereo.de/test. Den kostenfreien Zugriff für Abonnenten 
können Sie ganz einfach freischalten, indem Sie ihre Abo-Nummer in 
Ihrem Benutzerprofil hinterlegen. 

Also hakt’s vielleicht noch woanders? Ich bin überzeugt: Verbessern 
kann man sich immer. Unser Testverfahren zum Beispiel lässt sich 
zwar bereits gut aus der Tabelle in jedem Testbericht ablesen. Ich den-
ke aber, wir hätten noch nachvollziehbar erläutern können, was dort 
im Hintergrund bei jedem Test alles passiert – das ist viel mehr, als 
man sieht – und was Sie, unsere Leserinnen und Leser, am Ende da-
von haben. Das holen wir nun auf Seite 76 nach!

Viel Freude mit dieser Ausgabe wünscht

Julian Kienzle 
Chefredakteur

instagram.com/stereomagazin tiktok.com/@stereo.magazin

facebook.com/stereo.magazin youtube.com/@stereomagazin

FOLGEN SIE UNS:
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PROBE-ANGEBOT 

1 Ausgabe bezahlen  
und 3 Ausgaben lesen

Sie zahlen nur 8,00 € 
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Sie erhalten das gedruckte 
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McIntosh DS200 AC
Ein echter Streamer fehlte noch im Portfolio der US-Edelmanufak-

tur, was der DS200 AC ändert. Wir testen, was er kann, und besuchen die Firma.

Report: Wie entsteht immersiver Klang?
Dolby Atmos ist vorherrschendes Format in Sachen 3D-Audio. STEREO 

hat sich im Berliner Dolby-Studio angeschaut, wie die Musik dafür entsteht.

KEF XIO
Die erste Soundbar der HiFi-Experten von KEF ist mit 2.300 Euro 

nicht gerade billig. STEREO untersucht, was das Gerät alles kann und leistet.

Canton Reference Alpha 1
Die deutsche Firma Canton ist endgültig im High End ange-

kommen und will mit ihrem neuen 60.000-Euro-Flaggschiff begeistern.

186

6858

Electric Audio
Was ist das Besondere am Verstärker 

TAE 150 DV, dem ersten Gerät der neuen Marke?

Pro-Ject E1.2
Wie gut ist das neue Einstiegsmodell 

des für günstige Dreher bekannten Herstellers?

Accustic Arts Power III
Der neue Verstärker ist etwas kleiner 

als die Flaggschiffe, aber immer noch High End.
44 50 54
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Interview
Amy Macdonald erklärt, wie ihr 

neues Album entstanden ist.

Musik visualisieren
Wie kann man zu Hause Licht 

mit der Musik der Anlage abstimmen?

Eversolo Play
Der erste Streaming-Vollverstärker von Eversolo macht zur „High End“ 2025 auf 

sich aufmerksam: preiswert, mit Display, Phono, super App und mehr. Was leistet er wirklich?

Graham Audio, Neat und Triangle
Drei Kompaktlautsprecher aus drei Preisklassen, von preiswert bis hochwertig.  

Ob die kleinen Boxen mehr können, als ihr schmaler Look impliziert, testen wir.
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WIE ENTSTEHT EIN  
DOLBY-ATMOS-MIX?

Vor allem Apple Music, Tidal und Amazon Music machen immersives  
Audio immer populärer. Dominierendes Format ist Dolby Atmos. Wie spe-

zifische Musik dafür entsteht, klärt ein Besuch bei Dolby in Berlin.

Text: Cord Radke
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S
o wie die Entwicklung von der 
Mono- zur Stereo-Wiedergabe 
einen entscheidenden Wende-
punkt bedeutete, schickt sich 
aktuell immersiver Klang an, 
die Art und Weise, wie wir 
Musik erleben, umzukrem-

peln. Hierbei bewegen sich Klänge durch 
den Raum, beziehungsweise kommt der 
Klang von allen Seiten: von links, rechts, 
vorn, hinten und oben und unten. Platt ge-
sagt: Mehrkanalton statt das altbekannte 
Stereo, also Zweikanalton.

Klar, dass es beim Filmschauen eine rea-
listische Hörerfahrung ist, wenn das Raum-
schiff etwa von links nach rechts durchs 
Bild schwebt und der Sound entsprechend 
an einem vorüberzieht, anstatt dass man 
nur frontal beschallt wird. Kaum verwun-
derlich, dass Dolby Atmos ursprünglich 
als Surround-Sound-Technik für Kinos 
seinen Anfang nahm. Nur hieß es früher 
noch nicht so, sondern als Kinotonformat 
Dolby Stereo – und später, ab 1982, Dol-
by Surround als abgespeckte Version fürs 
heimische Wohnzimmer mit dem obligato-
rischen TV-Gerät. Dies sind sozusagen die 
analogen Ahnen des Raumklangs. Im Jahr 
2012 wurde dann Dolby Atmos eingeführt. 
Seitdem findet es als 3D-Audio-Format vor 
allem Anwendung in Heimkinos. Die Digi-
tal-Technologie erlaubt es, Ton in allen drei 
Raum-Dimensionen zu produzieren und 
wiederzugeben.

Nach und nach erobert Dolby Atmos 
auch den Bereich des Musikhörens. Da-
für kann man etwa seinen AV-Receiver 
und das Heimkino-Set-up, ein hiermit 
ausgestattetes Auto oder einen Kopfhörer 
nutzen. Die Musik muss dabei speziell 
für Dolby Atmos gemischt werden, damit 
sich ein entsprechendes immersives Hör-
erlebnis einstellt. 

Das Dolby-Studio in Berlin
Wie dies genau vonstatten geht und was 
dabei passiert, das kann David Ziegler 
sehr genau erklären. Das ist schließlich 
sein Job als Dolby Content und Partner 
Relations Manager bei Dolby: „Die Mu-
sik, die in Dolby Atmos gemischt wird, 
ist nicht unser Content. Die Labels geben 
das in Auftrag, und hierfür gibt es dann 
Studios, die das machen. Mittlerweile 
sind es weltweit ungefähr 1.000 Studios, 
in Deutschland ungefähr 50 bis 60“, führt 
Ziegler aus. „Und mein Job ist es, mit die-
sen Studios zu arbeiten, sie einzuweisen, 
Workshops zu geben und ihr Ansprech-
partner in Sachen Dolby zu sein.“ 

Ziegler ist gelernter Toningenieur. Sein 
Arbeitsort bei der Dolby-Niederlassung 

in Berlin liegt im südwestlichen Stadtteil 
Steglitz. Hier hat das US-Unternehmen in 
einer ehemaligen Nähmaschinenfabrik, 
einem Backstein-Gebäude mit schmu-
ckem Altbau-Charme, sein Quartier in 
der deutschen Hauptstadt bezogen. Dort, 
hinter einer dicken Stahltür und durch 
Schallisolierung von den übrigen Räumen 
abgeschirmt, sitzt Ziegler an Tastatur und 
Monitor in seinem kleinen Studio und 
produziert dreidimensionale Musik-Klän-
ge (s. Bild linke Seite). Um adäquat hören 

zu können, was er abmischt, sind Laut-
sprecher in einem 7.1.4-Surround-Set-up 
positioniert. Mehr zur genauen Bedeutung 
dieser Zahlenfolge auf Seite 10 unten. 

„Man muss es, um das Ganze besser zu 
verstehen, am Anfang einmal trennen“, 
sagt Ziegler: „Man hat bei Dolby Atmos 
zum einen die Technologie, und dann hat 
man zum anderen den Content, der diese 
Technologie nutzt.“ Der Content, von dem 
er spricht, ist in diesem Falle die aufge-
nommene Musik.  

WAS GENAU IST DOLBY ATMOS?
Vom Kino her kommend, hat Surround-Sound vor allem durch Dolby Atmos 
auch Einzug ins Musikhören gehalten. Wie’s funktioniert, lesen Sie hier.

D ie Grundlage von Dolby Atmos ist eine 
Klangbasis aus klassischem, kanalbasier-

tem Surround-Sound. Auf diesem werden dann 
in einer dritten Ebene digitale Klangobjekte frei 
platziert. Dies braucht zusätzlich zum Surround-
Set-up noch Beschallung von oben, wahlweise 
durch Deckenlautsprecher oder Upfiring-Spea-
ker, die gegen die Decke schallen und diese als 
Klangreflektor nutzen. Bei Dolby Atmos sind bis 
zu 34 Lautsprecher möglich. So lässt sich dann 
– im Heimkino-Kontext – ein quietschender 
Autoreifen exakt in Bodennähe verorten, eine 
Möwe kreischt dagegen gefühlt hoch am Him-

mel. Und die Pistolenkugel zischt auf Kopfhöhe 
links am Zuschauer vorbei. Bei Musik gibt es 
spezielle Dolby-Atmos-Mixe, die das gewohnte, 
meist frontale Stereo-Klangbild in einen räum-
lichen Klang aufweiten. Man spricht hier auch 
von immersivem oder 3D-Audio, das bevorzugt 
binaural per Kopfhörer gehört wird.

Dolby Atmos kommt bei Kinoproduktio-
nen, aber auch bei Apple Music und Amazon 
Music zum Einsatz; es hat sich derzeit als 
Quasi-Standard etabliert, wenn es um mo-
derne 3D-Klangwelten geht. Bei Apple Music 
etwa findet man Dolby-Atmos-Mixe unter der 
Rubrik „3D-Audio“. Hier wie auch bei Amazon 
Music erkennt man Songs oder Alben, die das 
Format unterstützen, am „Dolby Atmos“-Logo. 
Auch Netflix oder Amazon Prime nutzen Dolby 
Atmos, was zusätzlich dazu beiträgt, dass sich 
das Format weiter etabliert, auch wenn es ver-
lustbehaftet komprimiert. Doch das ist in den 
meisten Fällen nicht hörbar.

Surround-Sound im Raum erfordert entsprechende Set-ups; hier abgebildet ein Beispiel mit je 
einem Seiten-Lautsprecher sowie drei Front-, zwei Rück- und vier Decken-Lautsprechern.

Speaker mit Upfi-
ring-Funktion gibt 
es zum Beispiel 
von Canton, wie 
hier das Modell 
GLE 496.2 AR.
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